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Protokoll des AK OLB + Agenda 21 Putzbrunn: 
Sitzung vom 19.05.2016 

Ort:  Bürgerhaus 
Datum:  19.05.2016, 19.30 bis 21.40 Uhr 
Teilnehmer: Klaus Birgmeir, Friederike Hofmann, H. J. Kyrein, Günther Scheckeler, 

Ulrike Strobl, Hans-Georg Strobl, Doris Winter 
Moderation: Ulrike Strobl 
Protokoll: Günther Scheckeler 
Verteiler: Teilnehmer und Interessierte Bürger;  

Verteilt als "Blind Carbon Copy"  (BCC) 
CC Frau Meyer, Frau Werbinek 

1 Ulrike Strobl begrüßt die Teilnehmer.  

Gegen das letzte Protokoll gibt es keine Einwände.  

2 Status aktueller Projekte 

Schilder für Hofnamen: (Friederike Hofmann, H.J. Kyrein) 

Friederike Hofmann und H.J. Kyrein tragen den Sachstand vor. 
Zwei Schilder konnten noch nicht angebracht werden und zwar bei der kath. Kirche 
und dem Pfarrhaus. Hier wird nun mit der örtlichen Pfarrverwaltung Kontakt 
aufgenommen. Ansonsten ist das Projekt beendet. 

Schilder für Straßennamen: (Friederike Hofmann, H.J. Kyrein) 

Friederike Hofmann und H.J. Kyrein tragen den Sachstand vor.  

Es hat noch ein weiteres Meeting stattgefunden.  

Die überarbeiteten Texte werden an Frau Meyer weitergegeben Über diese wurde 
auch hier diskutiert.  

Im Verkehrs- und Umweltausschuss des Gemeinderats wurde das Projekt 
einstimmig befürwortet.  

Infoschilder an Bäumen: (Doris Winter)  

Doris Winter hat die Bäume an der Insel zwischen Ort und Waldkolonie untersucht, 
eine Planskizze gemacht und diese an Herrn Lindmayr vom Bauhof zur Überprüfung 
gegeben. 

Bei der Gemeinde hat sie eventuelle Kosten erfragt. Diese bewegen sich um € 40 
pro Baumschild. 

Doris wird die Angelegenheit weiter mit Frau Meyer behandeln. 

Bestandsaufnahme Waldwege: (Doris Winter) 

Doris Winter hat insbesondere wegen Haftungsfragen recherchiert. Diese Fragen 
kamen beim letzten Treffen auf.  

2012 gab es ein Grundsatzurteil: Waldbesitzer haften nicht für waldtypische 
Gefahren auf den Waldwegen.  

Auch Wegweiser und Orientierungsschilder ziehen keine Haftung nach sich. 

Nur bei gewidmeten Wegen haftet die Gemeinde. 
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Wie der Kenntnisstand der Rettungseinrichtungen (zB Feuerwehr) hinsichtlich der 
örtlichen Waldwegen ist, konnte Doris noch nicht ermitteln. 

Trinkwasser: (H.J. Kyrein) 

- Derzeit 16,8 mg/l Nitrat. Dieser Wert liegt weit unterhalb des Europäischen 
Richtwertes von 25 mg/l Nitrat. Alle anderen Werte für Pestizide ,Insektizide  
und FCKW liegen unterhalb der analytischen Nachweisgrenzen. 

- Noch offen ist die Einrichtung sogenannter Pegelstellen unterhalb der 3 neuen 
Brunnen im Höhenkircher Forst. Hier sollten im Wasser der Pegelstellen 
ebenfalls die Nitratwerte, sowie die Pestizidwerte und FCKWs  gemessen 
werden. 
So könnte eruiert werden, ob die Filterwirkung des Waldes noch ausreichend ist. 

Bewegungsparcours: (Doris Winter) 

- Für 2016 sind bei der Gemeinde € 10.000 eingestellt. 
- Der Gemeinderat hat die bisherige Planung nicht akzeptiert, da die Kosten 

überhöht erscheinen. Das Planungsteam und Mitglieder des GR befassen sich 
noch einmal mit der Planung mit dem Ziel eines schrittweisen Aufbaus und der 
Einwerbung von Sponsoren  

Baumallee zwischen Ort und Waldkolonie: 

Doris Winter berichtet, dass Gerhard Winzer einen Vorschlag an die Gemeinde 
gegeben hat. Das Problem bei der Baumauswahl ist der ALB (Asiatische 
Laubholzbockkäfer). 

3 Entwurf für Beitrag "OLB" in der Presse Putzbrunn (Ulrike Strobl) 

Ulrike stellt den Entwurf des ersten Beitrags vor. Dieser wurde diskutiert. 

In "kleinen Häppchen" soll in weiteren Artikeln jedesmal ein Thema der Leitlinien 
gebracht werden, insbesondere mit Betonunung darauf, was diese für den einzelnen 
Bürger bedeuten und was sie ihm bringen. 

Der erste Beitrag soll im Juni erscheinen. 

4 Verschiedenes und Informationen 

- Doris gibt bekannt, dass auch dieses Mal wieder das Stadtradeln stattfindet und 
zwar letzte Woche Juni und erste 2 Wochen Juli. 

- Klaus Birgmeir regt an, Ausgleichsflächen auch als Streuobstwiesen zu gestalten. 
Doris sagt, dass dies bereits beim "Einfang" gemacht wurde. 

- H.J. Kyrein fragt, ob man das sogenannte "Internationale Fest" das früher im 
Rahmen der Agenda veranstaltet wurde, wieder aufleben lassen kann. 

- Klaus Birgmeir gibt bekannt, dass am 23.06.2016 im Bürgerhaus ein Vortrag von 
Markus Büchler zu "Mobilität" gehalten wird. 

Frau Werbinek wird gebeten das Protokoll in die Web-Seite der Gemeinde einzubringen. 

Gez. Günther Scheckeler 
 


